
Nachhaltige Liefer- und Dienstleistungsrichtlinie 
der Raiffeisenbank Chamer Land eG

Für die Beschaffung von Produkten und Dienstleistungen haben wir im Jahr 2022 
verbindliche Kriterien festgelegt, zu denen auch ausdrücklich Umwelt- und 
Sozialaspekte gehören. 

Wir sind dem Regionalprinzip verpflichtet. Wo immer es möglich ist, arbeiten 
wir mit lokalen Produzenten und Dienstleistungsunternehmen zusammen. 
Produkte und Dienstleistungen beziehen wir weitgehend von kleinen und mittleren Unternehmen bzw. 
Anbietern aus der Region. Somit erhalten wir die Wertschöpfung, abgesehen von Leistungen, die vor Ort 
nicht verfügbar sind (z. B. Rechenzentrum), überwiegend in unserer Heimat. Den Einkauf beschränken wir 
auf Anbieter aus Deutschland und arbeiten mit Partnerunternehmen im genossenschaftlichen Verbund 
zusammen.

Die Einhaltung von Arbeitsrechten und Mitbestimmung ist in Deutschland unternehmerischer Standard 
und wird von staatlicher Seite überwacht. Dazu zählt unter anderem die Bezahlung nach dem 
Mindestlohngesetz in Niedriglohnbranchen. Darüber hinaus halten wir die gesetzlichen Standards in den 
Bereichen Trinkwasser, Energie und Entsorgung (z. B. die Gewerbeabfallverordnung) ein. Bei Neubauten 
und Sanierungsmaßnahmen befolgen wir die Vorgaben gemäß EEWärmeG und EnEV. 

Zudem beachten wir alle weiteren Normen wie zum Beispiel Zivilrecht, Steuerrecht und Aufsichtsrecht, die 
unserem Gemeinwohl dienen.

Wir machen den Weg frei. Morgen kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

    Nachhaltigkeit in 

Einkauf und Beschaffung

DIE Bank

der Region!

Vorgaben für Einkauf und Beschaffung von Produkten und Dienstleistungen
 
Grundsätzlich    Einhaltung der obigen Normen

Papier     grundsätzliche Verwendung von Papieren mit Nachhaltigkeits-Label 

Strom     Bezug von regionalen Anbietern

Bauleistungen   Einhaltung gesetzlicher Standards (Trinkwasser, Energie, Entsorgung)
          Vorgaben gemäß EEWärmeG und EnEV

Dienst- und Werkleistungen  Einhaltung der Mindestlohnbestimmungen
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